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ÄÄrrzztt eennoott ddii eennsstt   iimm  AAUUGGUUSSTT  22001122  
 

04./05. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/433 110 

11./12. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/20 120 

15. Dr. Paul BÖHM Biberbach 07476/82 00 

18./19. Dr. Wolfgang MOSER Wolfsbach 07477/82 30 

25./26. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/43 69 50 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

MMüüll ll ggeebbüühhrr   eeii nnzzaahhll eenn  nnii cchhtt   vveerrggeesssseenn  
 

Beachten Sie bitte , dass der zweite Teil der Jahresmüllgebühr 201 2 am 15.08.2012  fällig 
ist.  

Die Terminverwaltung können Sie sich vereinfachen , indem Sie einen Abbuchungsauftrag 
bei Ihrer Bank erteilen (die Bankdaten des GVU: BLZ: 32025, KontoNr. 1.001.452 oder 

IBAN AT613202500001001452, Raiba Amstetten -Ybbs) 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

KKii nnddeerrggaarr tt eenn  BBUUSS  BBeesspprreecchhuunngg  
 

Am Donnersta g, den 23. August 201 2  findet um 19:30 Uhr im GH Rittmannsberger  die 
Besprechung über die Kindergarten -Transporteinteilung statt.  
 

Alle Eltern, deren Kinder ab Herbst mit dem Bus fahren, sind herzlich eingeladen.  
 
Grundsätzlich gilt:  
Es sind nur Fahrten von der Wohnadresse der Kinder zum Kindergarten möglich bzw. 
förderbar!  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Das Referat für Gesundheit, Sport und Tourismus der Gemeinde Biberbach lädt ein  

 

am  Sonntag, 26. August 2012  zum 

 

SScchh üü ll ee rr --   uu nn dd   FFaa mm ii ll ii ee nn sspp oo rr tt tt aa gg   
 

Anmeldung zwischen 12:00 und 13:00 Uhr bei Tribünenanlage Peter Lisec Stadion 

Beginn ist um 13.00 Uhr 

 

 

und zum VVee rr ee ii nn ss tt uu rr nn ii ee rr  der Union Biberbach - Beginn: 9:30 Uhr, Peter Lisec Stadion  
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SSoommmmeerr ,,  SSoonnnnee,,  BBii oo--TToonnnnee  
 

Sommerliche Temperaturen erfordern einen besonders sorgfältigen 
Umgang vor allem mit der Biotonne. Wenn die Tonne der prallen 

Sonne schutzlos ausgeliefert ist und mit z u feuchten Abfällen 
gef¿llt wird, fªngt sie an zu ăschwitzenò. Ger¿che und Ungeziefer 

können die Folge sein. Hier ein paar Tipps, damit es nicht zu 
negativen Erscheinungen kommt.  
 

- Halten Sie den Deckel immer einen kleinen Spalt offen.  

- Packen Sie die feuch ten Küchenabfälle/Essensreste in ð
Zeitungspapier  

- Stellen Sie die Bio -Tonne an einen schattigen Platz und nicht in 
die pralle Sonne  

- Füllen Sie keine Flüssigkeiten in die Tonne  

- Bei akutem Madenbefall sollte die obere Schicht der Bio -Tonne 
mit Gartenkalk abge streut werden  

- Haben sich doch Gerüche oder Ungeziefer in der Bio -Tonne  
                    verbreitet, so sollte die Tonne nach der Leerung ausgespült  
                     werden und trocknen.  

 
Am Gemeindeamt erhalten Sie auch ein Schutzmittel gegen Made nbefall.  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

NNEEUU  aabb  ddeemm  SScchhuull jjaahhrr   22001122// 22001133::  TTOOPP--JJuuggeennddtt ii cckkeett   uumm  ûû  6600,,--   
 

Ab dem kommenden Schuljahr wird die Schülerfreifahrt in der Ostregion neu geregelt. Es 

entfällt das oft mühevolle Ausfüllen des Antragsformulars, in vielen Fällen kommt man 
auch schneller zu seinen Fahrausweisen. Ab September gibt es nur noch zwei einheitliche 

Tickets. Das TOP -Jugendticket um 60û ist die ideale Karte für den Weg zum 
Ausbildungsort aber auch für die Fr eizeit. Damit können 365 Tage n im Jahr alle 
Verbundlinien in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland benützt werden.  

Eine günstigere Möglichkeit, Bus, Bahn, Bim und U -Bahn zu nutzen, gibt es nicht.  
Mit dem TOP -Jugendticket kann somit die Schule auch vo n mehreren Wohnorten aus 

angefahren werden. Auch SchülerInnen, die bisher keinen Anspruch auf Schülerfreifahrt 
hatten ð z.B. weil sie zu nahe an der Schule wohnen ð können das TOP -Jugendticket 
nutzen.  

 
Wer nur die Öffis zwischen dem Hauptwohnort und dem A usbildungsort braucht, für den 
gibt es zum gleichen Preis wie bisher (û 19,60) das Jugendticket, g¿ltig nur an 

Schultagen.  
 

TOP-Jugendticket und Jugendticket gibt es für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre. 
Dort wo die Schule mit dem Verkehrsverbund zu sammenarbeitet, werden die 
Jugendtickets durch die Schule ausgegeben. Wo dies nicht möglich ist, kann man die 

Tickets bei anderen Verkaufsstellen wie z.B. Bahnhofschalter oder Automaten bzw. im 
Webshop der Wiener Linien kaufen.  

 
Information zur Ausgabe we rden auf der Website des Verkehrsverbundes Ost -Region 
(VOR) auf www.vor.at  sowie auf Facebook http://www.facebook.com/VORgmbh  laufend 

aktualisiert .  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

http://www.vor.at/
http://www.facebook.com/VORgmbh
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  OObbsstt bbaauummaakktt ii oonn  22001122  oonnll ii nnee    
  

Das Regionalmanagement Mostviertel bietet auch heuer wieder Besitzern landwirtschaftlich genutzter 

Flächen sowie Gemeinden auf öffentlichen Flächen in den Bezirken Amstetten, Scheibbs, Melk und der 

Statutarstadt Waidhofen an der Ybbs die Möglichkeit, geförderte Obstbaumsets zu erwerben. Ein 

Obstbaumset besteht dabei aus einem hochstämmigen Obstbaum, einem Fraßschutzgitter, einem Pflock, 

einem Anbindestrick sowie, bei Apfelbäumen, auch einem Wühlmausgitter. Der Preis für ein derartiges, 

gefördertes Baumset beträgt ú 14,-. Dieser Preis ist nur durch Förderungen möglich, die auch an einige 

Bedingungen geknüpft sind.  

Unter www.regionalverband.at ist ein entsprechender Link der genauen Förderrichtlinien sowie zur 

Onlinebestellung zu finden. Vorteil der Onlinebestellung ist unter Anderem, dass jederzeit die aktuell 

verfügbare Menge an Bäumen der jeweiligen Sorten eingesehen werden kann und somit sichergestellt wird, 

dass die bestellten Bäume auch tatsächlich vorrätig sind! 

Weiters findet sich im Internet eine noch größere Auswahl an Sorten, da auch Kleinstmengen angeführt sind. 

Wenn keine Bäume mehr verfügbar sind, ist die entsprechende Sorte auch nicht mehr auswählbar. Im 

Internet steht auch eine Sortenbeschreibung zur Verfügung! 
Sollten der oder die BestellerIn über kein Internet verfügen ist das jeweilige Gemeindeamt während der 

Amtsstunden gerne bereit, die Bestellung abzuwickeln. 
  

Bestellungen sind seit 15. Juli 2012 bis einschließlich 30. September 2012 möglich! 
  

Informationen zur Obstbaumaktion erhalten Sie im Regionalmanagement Mostviertel 

Sabine Zehetgruber,   Mobil: 0676/812 20325 oderE-Mail:  sabine.zehetgruber@regionalverband.at 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Volkshilfe NÖ ð Bezirk Amstetten:  
Experten für Pflegegeld helfen  
  
Worauf kommt es bei der Pflegegeld -Einstufung an? Wer h at überhaupt Anspruch darauf? 
Was tun, wenn der Pflegegeld -Bescheid nicht so ausfällt, wie erwartet? Fragen, mit denen 

die Pflegegeld -ExpertInnen der Volkshilfe NÖ täglich konfrontiert werden und die sie 
kompetent beantworten. Erst unlängst wurden wieder 3 0 PflegeplanerInnen zu ExpertInnen 
bei Pflegegeld -Angelegenheiten ausgebildet.  
 
ăDie ExpertInnen der Volkshilfe N¥ in Belangen rund um das Pflegegeld beraten bereits im 
Vorfeld, d.h. noch vor dem Ansuchen um Pflegegeldò, erklªrt der Prªsident der Volkshilfe NÖ 
Abg.z.NR Ewald Sacher die Aufgaben der Pflegegeld -ExpertInnen, ăso kann schon fr¿hzeitig auf 
etwaige Fragen und Voraussetzungen eingegangen werden, denn sie wissen, worauf es ankommt.ò  
Die Pflegegeld -ExpertInnen sind auf Wunsch aber auch dabei, wenn  der pflegegeld -begutachtende 
Arzt nachhause kommt und die Einstufung vornimmt. ăDas betrifft sowohl neue Ansuchen als 
auch Ansuchen um Erhöhung des Pflegegeldes, weil sich der Umfang des Pflegebedarfs wesentlich 
erhºht hatò, erlªutert Geschªftsf¿hrer Mag.(FH) Gregor Tomschizek. Sollte es notwendig sein, 
Einspruch gegen einen Einstufungsbescheid erheben zu müssen, stehen die Pflegegeld -
ExpertInnen ebenfalls beratend zur Seite. Sie unterstützen zusätzlich noch bei Ansuchen rund 
um Gebührenbefreiungen wie z.B . von Rundfunk - oder Rezeptgebühren.  

 
Im Bezirk Amstetten sind die  Pflegegeldexpertinnen ( DGKS) Aflenzer Bianca 
unter 0676 / 8700 -28197 und DGKS Aflenzer Karina unter 0676 / 8700 -
27700 persönlich erreichbar oder über die Service -Hotline 0676 / 8676 + 
Postleitzahl Ihres Wohnortes.  
 

Am Bild links Pflegeplanerin DGKS Bianca Aflenzer,  
rechts Pflegeplanerin DGKS Karina Aflenzer  

 

Volkshilfe Amstetten / SERVICE MENSCH GmbH, Ybbsstrasse 35, 3300 Amstetten 

Bezirksleitung Amstetten, Brigitta Scherzenlehner, Tel.: 07472/24435, Fax ïKl.22, Mobil: 0676 / 8700 28577 

E-Mail: brigitta.scherzenlehner@noe-volkshilfe.at, Internet: www.noe-volkshilfe.at 

http://www.regionalverband.at/
mailto:sabine.zehetgruber@regionalverband.at
mailto:brigitta.scherzenlehner@noe-volkshilfe.at
http://www.noe-volkshilfe.at/
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E I N S C H A L T UN G E N 
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